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Herren Kreisliga Gr. 2

TSG 1847 Wölfersheim : TTC Höchst/Nidder III 
Montag, 10.10.2022, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der TSG 1847 Wölfersheim und dem TTC Höchst/Nidder III

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf die TSG 1847 Wölfersheim am vergangenen Montag im 4.
Saisonspiel auf den TTC Höchst/Nidder III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Robert Kiesling, der
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der TTC
Höchst/Nidder III dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Janke / Kromm gegen
Behrens / Kiesling. Nicht ganz mithalten konnten Schmidt / Hauptmann, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Marschall / Hasenpflug, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das
folgende Einzel zwischen Bernd Janke und Frank Behrens, welches vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Vitali Kromm
bei seiner Pleite gegen Philipp Marschall. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Marc Schmidt seinen Gegner
Robert Kiesling beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Klaus-Dieter Hauptmann hatte
gegen Annchristin Hasenpflug dagegen bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Beim Stand von 2:4
gingen die Spitzenspieler der TSG 1847 Wölfersheim und des TTC Höchst/Nidder III in die Box.
Nicht einen Satzgewinn überließ Bernd Janke seinem Gegner Philipp Marschall beim ungefährdeten
3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Start in die Partie, die auf
Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Vitali Kromm besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Frank Behrens noch mit 3:
1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Passende spielerische Mittel hatte
Marc Schmidt letztlich parat, um sich gegen Annchristin Hasenpflug durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Klaus-Dieter Hauptmann das Spiel mit 1:3 gegen Robert
Kiesling abgab und eine Niederlage kassierte. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG 1847 Wölfersheim nun ein Punktekonto von 7:1 Punkten auf,
während der TTC Höchst/Nidder III vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen den TV 1907
Gelnhaar II ansteht, 3:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG 1847 Wölfersheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.10.2022 gegen den TTC 1966 Echzell II.

 Statistik:
 TSG 1847 Wölfersheim

Doppel: Janke / Kromm 1:0, Schmidt / Hauptmann 0:1 
Einzel: B. Janke 1:1, V. Kromm 1:1, M. Schmidt 2:0, K. Hauptmann 0:2 

 TTC Höchst/Nidder III
Doppel: Behrens / Kiesling 0:1, Marschall / Hasenpflug 1:0 
Einzel: P. Marschall 1:1, F. Behrens 1:1, A. Hasenpflug 1:1, R. Kiesling 1:1


